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394 Donuerstag den 17 December

Zur Tagesgeschichte
Ueber den Procesz Aruim

schreibt das seither in entgegengesetzter Richtung engagirte
Wiener Fremdenblatt

Wir sprechen heute nicht von dem Processe Arnim
Sein Recht wird dem Grafen Arnim

das haben wir nie bezweifelt und seit dem ersten Tags
seiner Verhaftung stets gesagt von seinen Richtern wer
den und die beiden letzten Tage haben es bereits mehr
als ausreichend bestätigt daß alle Bürgschaften welche die
Oeffentlichkeit und die Leitung der Verhandlungen sowie
der Eifer das Talent und die ungehinderte Bewegung der
Vertheidigung einem Angeklagten bieten können dem Gra
fen im ausgedehntesten Maße zu Theil werde

Was sich heute für uns unwiderstehlich und allge
waltig in den Vordergrund drängt waS in Deutschland
und in Frankreich und in der ganzen civilisirten Welt für
jetzt und lange Zeit hinaus als das hervorragendste Ereig
niß angestaunt erörtert und zergliedert werden wird das
find die bis auf diesen Tag in der diplomatische Literatur
einzig und unerreicht dastehenden Eilasse und Jnstructionen
die Fürst Bismarck seinem unfügsamen Botschafter in
Paris zugehen ließ uvd die nun durch die unabweislichen
Forderungen des Rechtsganges aus dem Portefeuille in
welches sie Graf Aruim für seinen Privatgebrauch gebor
gen an das helle Tageslicht gezogen werden

Wir verzichten in aller Bescheidenheit darauf inner
halb des Rahmens eines Artikels eine Besprechung oder
auch nur eine gedrängte Uebersicht des Inhaltes jener
Schriftstücke zu geben welche für alle Zeiten ein glänzende
Denkmal der wahre und praktischen StaatSweiSheit sowie
jenes gesunden Egoismus sein werden der in dem Kampfe
der internationalen Lebensinteressen die höchste politische
und patriotische Tugend ist und bleibt

Man wird lange und stets mit vollen Händen auS
dieser wunderbaren Fundgrube schöpfen in der für Alle
und für Alles die Schätze und die Waffm der genialen
Initiative der gereiften Erfahrung und der kühlen staats
männischen Umsicht aufgehäuft sind Wir können für heute
nur Jedermann dringend auffordern diese Bismarck schen
Erlasse zu lesen und abermals zu lesen und zum Gegen
stande der eingehendsten Prüfung zu machen und darum
glaubten wir auch gewiß in richtiger Würdigung dieses
der Geschichte und nicht mehr den Proceßacteu an ehörigen

B legmaterials nichts Besseres thun zu können als den
geschriebenen Staategedanken Bismarck s wörtlich und mög
lichst ausführlich in unseren Spalten mitzutheilen

Die Erlasse des Deutschen Reichskanzlers wie sie uns
vorliegen zeigen ihn in der Fülle seines gewaltigen We
sens stramm unbeugsam rücksichtslos aus sein Ziel los

Ein Dompropst von Worms

Historische Novelle von Ludwig Harter

19 FortsetzungDer bedeutenden Persönlichkeit ModereS war es auch
hauptsächlich zuzuschreiben daß er schon in den ersten
Wochen seiner Amtsthäthigkeit die Aussöhnung des Herrn
von Rocksheim mit Worms zu Stande brachte welche Si
vori umsonst zu vermitteln gesucht Walter freilich war mit
den Bedingungen des Vergleichs nichts weniger als zufrie
den denn es war eben ein Vergleich und er erhielt somit
nur einen Theil dessen was er als sein Recht beanspruchte
Deshalb würde er viel lieber die Stadt befehdet haben e
war doch eine Beschäftigung und der Bruch des Landfrie
dens schreckte ihn nicht sonderlich denn Kaiser Maximilian
war fern vom Rhein uud die italienischen Wirren gaben
ihm vorerst mehr zu thun al einen kleinen deutschen Ritter
zur Verantwortung zu laden Dennoch hatte Walter unter
dem geheimnißvoll bezwingenden Blick des Propstes seine
Unterschrift gegeben und suchte sich nun die quälende Lange
weile und die Erinnerung an Johanna welche sich mit un
erhörter Zähigkeit seines sonst so flüchtigen Sinnes bemäch
tigt hatte durch Theilnahme an den bedeutendsten Fehden
der Zeit zu vertreiben doch ohne daß es ihm so recht ge

lingen wollte
Im Herzen nährte er einen bittern Groll gegen den

Mann dessen Wille den seinigen wenn auch nur auf Augen
blicke bezwungen hatte Die Abneigung war übrigen
gegenseitig und in der menschlichen Natur begründet Mo
dereS weitsichtiger allumfassender Geist konnte nicht viel
Sympathie für Walters rein physische Kraft hegen und
dieser blickte seinerseits voll Hohn auf die schwächliche mäd

chenhaft zarte Gestalt des Propste herab Auch verwandte
Modere welcher die ganze rheinische Ritterschaft für sich
und seine Pläne zu gewinnen strebte sehr wenig Mühe auf
seinen nächsten Nachbarn Er hatte bald erkannt daß der
selbe ihm nur von geringem Nutzen sei Er wird thun
was seine Freunde thun, sagte sich der Propst Kämpfen

gehend wie der grimmige Hagen das Große und das
Kleine das nahe und das fern Liegende mit gleicher Schärfe
erfassend und mit unbeugsamer Logik bewältigend Sein
Denken und Thun sein Leben und Streben ist einzig dar
auf gerichtet die Macht und das Wohl seines Landes und
dessen Herrschers zu fördern und zu festig auf Jahre
hinaus Nichts trübt seinen Blick beirrt seinen wohlerwo
genen Entschluß

Da ist keine dünkelhafte Vornehmthnerel kein Respect
vor eitlem Formel und Perrückenkram keine Zeitverschleu
derung die sich für nützliche Arbeit auSgiebt kein überflüs
siges Aufknöpfen und kein Sichgehenlassen die sich wohlge
fällig am grünen Tische breit machen und mitleidig über
die ehrliche gewissenhafte Pflichterfüllung hinwegschauen
So wie er dem Grafen Arnim entgegentritt wie er ihn
belehrt anfeuert bügelt und rüffelt so ist der wahre
echte Bismarck der Staatsmann der mit Kopf und Herz
für das Reich und den Reichsherrn denkt und fühlt und
nicht der Parlamentsgewaltige der seinen Anhängern wie
seinen Gegnern in ordnungswidrigem Gebahren mit schlim
mem Beispiele vorangeht

Dem Manne der sich durch seine Arnim Erlasse un
auslöschlich in das goldene Buch Deutschlands eingeschrie
ben kann sein Volk Vieles vergeben was er im Sturme
des Augenblick und in der Springfluth der geflügelten
Worte sündigt

Daß der Rückschlag der Enthüllungen des Arnimpro
cesseS in Frankreich am stärksten und nachhaltigsten empfun
den werden wird bedarf keiner näheren Ausführung Der
deutsche Reichskanzler kredenzt dem Erbfeinde einen star
ken bitteren Trank der das gallische Nationaltemperament
bedenklich aufschütteln aber ist einmal der erste Anfall vor
über für die nächste Zukunft auf dasselbe gewiß nur heil
sam wirken wird Auch anderwärts wird man gar Vieles
in den Bismarck schen Erlaffen übel verspüren es ist eben
ein Eisenbuch gegen da die gesammte regenbogenfarbige
Bibliothek der europäischen Diplomatie sich ausnimmt wie
ein Maulwurfshügel gegen eine Pyramide Es paßt nicht
in die Theorie der Zunft aber es wird das unentbehrliche
Handbuch zum Studium für Alle werden welche heute schon
Diplomaten find oder es noch werden wollen Das Deutsche
Reich hat allen Grund stolz und froh zu sein daß eS sei
nen Bismarck hat darum haben wir in Oesterreich nicht
nöthig ihn zu lieben dazu hat er zu wenig Zärtlichkeit für
uns an den Tag gelegt Er empfindet wohl auch eben so
wenig Liebe zu uns als wir zu ihm Allein unsere Achtung
können wir dem großen Manne nicht versagen der für das
Wohl und Wehe seines Landes und seiner LandSleute so
eintritt wie er und beneidenswerth ist jeder Herrscher
dem ein Minister von solchem Rath und solcher That zur
Seite steht

sie für meine Sache so wird er nicht müßig bleiben ein
selbstständiges Urtheil aber befitzt der Herr auf Rocksheim
nicht und würde wohl der Letzte sein der sein Schwert für
eine rein geistige Sache zöge

In dem Leben auf Schloß NiedeSheim war eine große
Veränderung eingetreten der alte Bau sah sich kaum mehr
gleich Früher einsam und unbeachtet vou Jedermann war
er jetzt der Mittelpunkt geworden worin sich alle durch
Geburt oder Talente hervorragende Persönlichkeiten begeg
neten deren die Rheinufer von Worms bis Mainz sich
rühmen durften Die einfache altväterifche Einrichtung des
Schlosses welche dem Bischof Sivori noch genügte hatte
einer für die vamalige Zeit feenhaften Pracht weichen müsfen
ES war ein Stück italienischen Luxus das Modere in das
Herz Deutschlands verpflanzte denn die Ueppigkeit in wel
cher er aufgewachsen war ihm Lebensbedingung geworden

Wie ein Fürst thronte er in den blendenden Gemächern
uvd mehr als einem Fürsten huldigte man ihm denn ein
Jeder sah in dem Propste den zukünftigen Bischof Nie
mals wurde das Schloß leer von Gästen die Modere alle
mit herablassender Zuvorkommenheit empfing Seine
Freigebigkeit war sprichwörtlich geworden und hier wie in
Rom suchte er vor Allem Dichter und Künstler zu beschützen
und an sich zu ziehen Nur gab es damals am Rhein nicht
eben viele welche diese Namen verdienten der Italiener
mußte sich mit dem begnügen was er vorfand und that
es ohne seine Enttäuschung zu verrathen So schenkte er
den Meistersängern von Worms ein silbernes Trinkgeschirr
obgleich sein verfeinerter Geschmack wenig Gefallen an dem
künstlichen Singsang dieser braven Handwerker fand Doch
es war die augenblicklich herrschende Poesie des Landes in
welchem er wohnte und so suchte er sie für sich zu gewinnen
und wie Alles was sich ihm darbot seinen Zwecken dienst
bar zu machen Er lernte auch viele Minnelieder und
alte Volksweisen kennen welche ihm besser zusagten als die
Meistergesänge und ihn zugleich mit manchen Eigenthüm
lichkeiten des Volkes bekannt machten

Doch über diesen verschiedenartigen Studien versäumte
Modere Amtsgeschäfte nicht ja er erfüllte sogar die Pflich
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Reichstag Das Haus setzte in der heute Diens
tag wiederum um 12 Uhr beginnenden Sitzung zunächst
die BuHgetberathung fort Zu Kapitel 8 Reichs
schuld, beantragt die Kommission folgende Zusätze die
vom Hause angenommen werden

1 Als neuen Titel hinzuzufchn Zinsen auf Schuld
verschreibungen oder Schatzanweisungen welche auf Grund
des Gesetzes betreffend die Aufnahme einer Anleihe für
Zwecke der Marine und der Telegraphen Verwaltung
im Betrage von 16,187,553 Man ausgegeben werden
15V,000 Mark

2 Den Herrn Reichskanzler zu ersuchen in Erwägung
zu ziehen ob eS sich nicht empfiehlt in Zukunft unverzinsliche
Schatzanweisungen auszugeben

In dem Kapitel der Einnahme aus den Matrikular
B iträgen beantragt die Kommission unter Absetzung von
25,575,253 M dieselben auf 67,186,251 M festzusetzen
dagegen eine dem abgesetzten Betrage entsprechende Summe
aus dem Ueberschuß und dem Haushalt des JahreS 1873
zu entnehmen und in Einnahme zu stellen Nach Begrün
dung dieses Antrages durch den Referenten bekämpft den
selben der Abgeordnete v Benda als weder zweckmäßig
noch nothwendig im Namen der 6 Kommissionsmitglieder
welche gegen den Antrag gestimmt haben dessen Annahme
eine willkürliche und ungerechte Einrichtung herbeiführen
würde Er bestreitet die Richtigkeit des hier als maßgebend
angeführten Grundsatzes ehe mau zu neuen Steuern greife
müsse man erst das vorhandene baare Geld verwenden
Um neue Steuern handle es sich hier gar nicht

Abg vr Lasker regt die Frage an ob die Ueber
schüsse eines Jahres ein ganzes folgendes Jahr unbenützt
in der Reichskasse liegen bleiben sollen oder nicht Er ist
der Meinung daß es zulässig sei schon jetzt den ganzen
Ueberschuß einzusetzen Der Redner legt dann ausführ
licher seine Ansichten über Budgetrecht und Besteuerung
resp Etatsfeststellung des einen JshreS und Finanzpolitik
im Allgemeinen dar von denen das Eine mit dem Andern
an sich gar nichts zu thun habe

Präsident des Bundeskanzleramts vr Del brück er
klärt sich principiell unter der Voraussetzung nicht gegen
den Antrag daß damit die Tendenz ausgesprochen werden
solle die Matrikularbeiträge auf der Höhe des laufenden
Jahres zu erhalten Wie die Reichsregierung übrigens in
Zukunft wissen werde WaS sie mit den Ueberschüssen machen
solle so hätten auch in vergangenen Jahren die Bestände
nicht nutzlos im Kasten gelegen sie hätten es möglich ge
macht die bewilligte Anleihe nicht aufzunehmen und so dem
Reiche die erwachsenden Zinsen zu ersparen Konstante

ten welche seiner hohen Stellung nicht eigentlich zukamen
mit einem Eifer welcher den jüngsten Hülfsgeistlichen be
schämen konnte Es war im ganzen Sprengel Niemand
den er nicht persönlich kannte keine noch so ärmliche Hütte
welche er nicht schon betreten hatte uvd kein Unglück er
eignete sich das er nicht zu mildern strebte kein Streit
brach aus den er nicht beizulegen eilte Vom Morgen bis
spät in die Nacht war sein Haus und Ohr den Bittenden
geöffnet Zu seinen Predigten drängte sich das Volk und
Hunderte standen wartend um den Beichtstuhl wenn er die
Beichte hörte denn keiner verließ ihn ohne außer den
Tröstungen der Religion einen guten Rath für seine Noth
ein Wort der Theilnahme für sein Leiden mit hinwegzu
nehmen Ueberall war seine zierliche Gestalt sein schöne
Gesicht bekannt und wenn er durch ein Dorf schritt so
liefen die kleinen Kinder herbei um seine Hände und den
Saum seines Gewandes zu küssen während die Erwachsenen
zu beiden Seiten des Weges in die Knte sanken gleichsam
als trage Propst Modere unsichtbar stets das Allerheiligste
bei sich Nie zuvor hatte ein Propst so wie er unter und
mit dem Volke gelebt aber Modere bedürfte auch nicht der
Abgeschlossenheit womit sich seine Vorgänger umgaben um

den Nimbus seiner Stellung zu bewahren In seinem
Wesen lag eine Hoheit welche selbst von den Unbefangensten
scheue Achtung erzwäng und er war unnahbarer wenn er
allein in einer ärmlichen Hütte stand als Andere inmitten
einer Prozession und umgeben von dem ganzen Domcapitel
Denn auch seine größte Leutseligkeit ließ niemals den Ab
stand vergessen welcher ihn von allen Uebrigen trennte
Durch sie hindurch fühlte Jedir klar und deutlich daß die
Schmerzen und Freuden gewöhnlicher Sterblichen des
Propstes Brust nicht berührten und seine Theilnahme au
ihren Leiden nur das herablassende Erbarmen eines Gottes
war der zu hoch steht um davon erreicht zu werden Diese
Eigenthümlichkeit dämpfte jedoch die Liebe der Bevölkerung
nicht man blickt ja gern zu seinem Wohlthäter empor und
als solcher hatte der Propst sich jedem Unglücklichen be
Wiejen

E rts tzuuz folgt
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Höhe der Matrikularbeiträge sei im Interesse der Einzel
staaten sehr erwünscht ebenso daß sie überhaupt nicht groß
seien Der Herr Präsident wiederholt daß er den Antrag
wenn die oben erwähnte Tendenz dabei nicht leitend sei für
durchaus unrichtig halten müsse

Abg Richter Hagen führt aus daß der Antrag
der Budgetcommission lediglich den Zweck habe das Volk
vor einer unnöthigen Mehrbelastung zu schützen Auch eine
Steuerreform würde nur dann auf eine Zustimmung rechnen
dürfen wenn dieselbe eine solche Mehrbelastung nicht in
sich schließt Die Befürchtungen welche der Abg v Benda
an den Beschluß der Commission geknüpft theile er nicht
auch seien dessen Prophezeiungen noch niemals eingetroffen

In der weiteren Discussion sprechen noch Abg Grum
brecht für ein von ihm eingebrachtes Amendement die
Matrikularbeiträge auf 68,969,549 Mk festzusetzen Abg
v Min nigerode gegen den Commissionsbeschluß und
Abg v Kardorss für denselben Darin wird bei der
Abstimmung der Abänderungsantrag des Abg Grumbrecht
vom Hause angenommen ebenso das Etatsgesetz vorbehaltlich
der Feststellung der in 1 aufzunehmenden Ziffern

Es folgt
Zweite Berathung der Vorlage betreffend das Reta

blissement desHeeres aus Grund mündlichen Berichts
der Budgetcommission

Die Vorlage wird hierauf unverändert genehmigt
Erste und zweite Berathung des Gesetzentwurfs be

treffend die geschäftliche Behandlung der Justizgesetze
Auch dieser Gesetzentwurf wird ach einiger Discussion un
verändert genehmigt

Wahl eines Mitgliedes zur Reichsschuldencommission
Auf de Antrag des Abg v Benda wird der Abg v
St Paul Jllaire durch Acclamation gewählt

Dritte Berathung des vom Abg vr Prosch vorge
legten Gesetzentwurfs betr das Alter der Großjährigkeit
Abg Dr Prosch beantragt hinter 1 folgenden neuen
s einzuschalten Die hausverfafsungsmäßigen oder landesge
schlichen Bestimmungen über den Beginn der Großjährig
keit der Landesherren und der Mitglieder der landesherr
lichen Familien sowie der fürstlichen Familie Hohenzollern
werden durch die Vorschrift des Z 1 der Beginn der Groß
jährigkeit tritt mit dem vollendelen 21 Lebensjahre ein
nicht berührt Der Gesetzentwurf wird nach längerer
Discussion mit dem Antrage Prosch abgenommen

Die Sitzung wird hierauf auf morgen 11 Uhr vertagt
T O 1 Antrag Lakk r 2 Antrag Gnerber und Gen
wegen Aufhebung der Schuleinrichtungen in Elsaß Lothringen
3 Etat von Elsaß Lothringen in Verbindung mit dem An
leihegesetz

In dem gegen Bischof Conrav Martin von Pa
derborn eingeleiteten Verfahren auf Entlassung aus dem
Amt ist die Untersuchung geschlossen Da der Bischof jede
Erklärung verweigert hat mußte sich die Untersuchung auf
Zusammenstellung der gravirenden Thatsachen und Beschaf
fung der Urkunden c beschränken Die Anklageschrift dürfte
dem Gerichtshofe für kirchliche Angelegenheiten bereits zu
gegangen sein die Verhandlung ist mit Sicherheit im Laufe
des Monats Januar zu erwarten

Es fällt allgemein auf daß es nicht gelingen will
den päpstlichen geheimen Delegaten für die Erzdiöcese Po
sen Gnesen auszuspähen Man sucht ihn bis jetzt nur in
der Diöc se selbst vielleicht mit Unrecht Sollte nicht die
Curie einen Nachbarbischof oder vielleicht einen Nuncius
mit dem Mandate betraut haben Die nöthigen Weisun
gen lassen sich brieflich oder durch Boten leicht vermitteln

Die täglich Hierselbst erscheinende Preußische Han
delSzeitung vor 48 Jahren von dem Mrsensecretär Kühn
gegründet mithin eine der ältesten Handelszeitungen ist
durch Kauf Eigenthum der Bank und Handelszatung ge
worden und wird mit dieser verschmolzen

WiM 14 December Die beschlossene Errichtung
einer neuen Deutschen Universität in Czernowitz findet fast
in allen Blättern die lebhafteste Zustimmung nur im Va
terland nicht das natürlich von weiteren geistigen Brenn
punkten nichts wissen Mag

Das Befinden des Exkursürst n von Hessen ge
staltet sich immer besorgnißerregender bei fast gänzlicher
Schlaf und Appetitlosigkeit steigert sich die Schwäche in
schneller Weise

Paris 14 December In Versailles wie in Paris
beschäftigt man sich beinahe ausschließlich mit den in dem
Processe Arnim verlesenen Depeschen des Fürsten Bismarck
an den Grafen Arnim Man vermag sich nicht zu erklä
ren weshalb diese Veröffentlichung gestattet wird und er
findet dafür die verschiedensten Ursachen Die monarchi
schen Blätter fahren fort die erwähnten Depeschen gegen
die Republikaner und Bonapartisten auszubeuten

Der Soir meldet die äußerste Rechte habe jetzt
die Absicht den Herzog von Decazes wegen der Abberu
fung des Or6noque zu interpellireu auf den Rath des
päpstlichen Nuntius Meglia aufgegeben welcher letzterer
mitgetheilt habe daß der Minister des Auswärtigen auf
eine derartige Interpellation durch Verlesung eines Briefes
des Papstes an den Marschall Mac Mahon nicht antwor
ten könnte

Paris 15 Decbr Das Erwiederung5schreiben des
Herzogs v Decazes auf die Beschwerdenote der spanischen
Regierung vom 4 October d I ist heute dem spanischen

Gesandten Marquis de la Vega h Armiyo überwitielt
worden Die einzelnen von der spanischen Regierung her
vorgehobenen Beschwerdepunkle werden darin einer eingehen
den Prüfung unterzogen und mit Mäßigung aber mit
Festigkeit erörtert Der Minist r weist zunächst die aus
dem Verhalten der französischen Behörden bei dem Ueber
tritt des Don CavloS nach Spanien hergeleiteten Ankla
gen zurück ferner beansprucht er für die französische Re
gierung das unbeschränkte R cht ihre Beamten und Ange
stellten nach i rem alleinigen Ermessen zu ernennen und m
versetzen sodann berührt das Schreiben die in der spani
schen Note erwähnte Behauptung daß die von der franzö
sischen Regierung Spanien gegenüber beobachtete Politik mit
den Gesinnungen der französischen Nation nicht im Ein
klang stehe und erwiedert darauf daß ebenso wie die fran
zösische Nation die freundschaftl chsten Gefühle für Spanien
hege und mit demselben in Frieden leben wolle auch die
französische Regierung das Wohl Spaniens in jeder Hinsicht
zu fördern wünsche

Madrid 14 Dec Der Gernral Jovellar Oberbe
fehlshaber der Centrums Armee hat am 1v d die Stadt
Villaroz Provinz Castellon de la Piaua welche von den
Karlisten besetzt war eingenommen und bei dieser Gelegen
heit große Vorräthe von Lebensmitteln und Kriegsmaterial
erbeutet

Rom 14 December Der Papst hat Herrn Vorsak
von der Liste seiner Geheimkammerer gestrichen und ihm
den Titel Monsignore genommen wegen seiner früheren
Beziehungen zu dem Pater Theiner insbesondere seiner
Theilnahme an der Herausgabe des ursprünglich vom Papst
selbst angeregten Theiner jcher Werkes über das Trid nti
Nische Concil und seiner Annahme des Directorats der
Vallicelliana Bibliothek
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in IlattiuL voudol Memie unä

von 6 Thtr an bis 8 w bis 18 Thtr
kijIiW rckeIiövßutdal Krme WmIiII

GG Kr GG

kin nette vamenzeMeiik

Seidebücher
Preis 1 H 12

vorräthig bei

s U keioliarät Hasse a 8
rLussvrstr IS

Sultanine a K 5 H
Schmelzbutter 7 u 8 p

sowie Rosinen Corinthen Gewürze bil
ligst bei

ZkZ Markt und Bärgasse 1 UZk

Rheinische Wallnüsse
Harzer Haselnüsse

vsserirt billigst

4 V Neumark tAufpoliren
sowie Reparaturen sämmtlicher Möbel werden
in und außer dem Hause schnell und billigst
g eliefert Mühlberg 1 A Göcke

Instrumente
wenn auch noch so schlecht werden wie neu

wieder hergestellt A Göcke
Eine k eir e Steins Käfer und Mlischtl

sammlnng billig zu verkaufen zw 12 n 2
Bechershof 2 3 Tr

I

I

Erste Sendung frische thüringer

Miekeubuttei
regelmäßig wöchentlich zweimal

Tagespreis 5 7 H
für Wiede rverkänfer billiger empfing

St GtrÄsiSii

WlIMckilM
kür Familie und Rewerbtrvidenäv

empfehle unter Garantie der größten Solidität
und Leistungsfähigkeit

dvivUliKt 2 sadrv Garantie

Lrn8t
8 gr Mrichsstraße 8



ißgl

O N ZZuchhandtung Barfüßerstr 6
empfiehlt sein überreiches Lager an Geschenkliteratur aller Art als Prachtwerkelt
Klassikern Gedichtsammlungen Jugendschristen Spielen Bilderbüchern von I V
an Wotographieen die Kaulbach schen Äalerieen in div Größen Oelgemälden

Preise bekanntlich billigst bei höchster Rabattgewährung Aksichtsversendungen und
Gestell ungen werden sofort ausgefüh rt

in m nnlKk zIler us skl
ZLÄ in Hatte RarMerstraße z r l

Leipzigerstr IN zze Leipzigerstr

vmpüsklt
eine reiche Auswahl

pajsender

cstgtschklikc
und stellt bei

StrenA reeller ro
US rreils

Juwelier
Gold u Silber

arbeiter

ItvWiWMr 11

Bestellungen von
neuen Sachen sowie
Reparaturen werden
sorgfältig u prompt
ausgeführt

Aufträge nach aus
wärts werden pünkt
lichst besorgt

Altes Gold und Stlber nehnie in Zahl

hei

Christb m Useken
neueste brillanteste eiiristdÄUin veeorlltion

vorm ZI
S7 gr Steinstraße 67

Zum gänzlichen Ausverkauf empfehlen wir

eine Partie Kinderkleidchen
in wöiß m 9 ipv eleaant aearöLit tbedeutend unterm Selbstkostenpreis gearvnrer

Leipzigerstraße KZ

ItSr vrLlolÄ UNÄ 8ilbeiarlieitei
in SS großer Berlin 13Mein anerkannt größtes Lager in

in nur reeller Waare zu billigsten Preisen

GarnwunHen an Haarlietten
von IVü Thlr an

1M0116 Lerreil u Dümoickettku
äußerst villig

ZX
R
R

xv

M ros ml enäewilemdsteklt in viÄ und in d n schönsten und neuesten Mustern
zu äußerst billigen Preisen

üA M Eine schöne Aus wahl SStuV vi tä L r billigst bei

H früherOderleiMixerstr 80 vis a vis äein Murm

Z

ff Braunschweiger Cervelatwnrst beste Emmenth Schweizerkäse
ff Limb Käse feinste Sahneubutter Salz und Schmelzbutter bestes
Zitronat eingemachte grüne Schnittbohnen Preißelsbeeren Magde

burger Sauerkohl empfiehlt
Ikvrt KSW gr Ulrichsstraße 30

tKVVAVVt
Die böhmische Glasbude weiche schon zum vorigen Christmarkte hier

n war befind t sich auch jetzt wieder in der 2ten Spielbnden Reihe
und empfiehlt außer den bekannten Silber Glaswaaren die beliebten Artikel aus böhmi
schen Perlen als Ampel Kronleuchter Klingelzüge welche sich sehr gut zu
Weihnachtsgeschenken eignen

Mdßl IÄHM umi
8tr0dli0k88xit 6 M ZA

I Kr IHrieliWtr ir HIrielisstr Iim Hause der Herren Hampke Comp L
Großer wirklicher AWeihnachts Ausverkauf

Damen die nicht gern tlteiier kaufen wollen
werden sich v on der Reellität meines Weihnachts Ausverkaufs überzeugen und W

demselben von d n gewöhnlichen Marktschreiereien unterscheiden
Bezüglich des bevorstehenden Weihuachtsfestes lasse ich zuerst die dazu

gehörigen Artikel nebst Preisen folgen

kreis Oourant VEine große Partie Mohairs in d neuesten
Mustern das vollständige Kleid 2 /z H

in braun grau grün

Kleiderstoffe gemustert n gestreift das
vollständige Kleid von 1 /g A

Kleiderstoffe in Rage Sedau das voll
ständige Kleid 2

zz Eine Partie schottische Kleiderstoffe gute
Qualität das vollst Kleiv zu 2 A

Eine Partie helle feine Somm rkleider
stoffe das vollständige Kleid 1 /z A

v

pencv u s w I Qualität das vollstän

dige Kleid 3 H 5a II Qualität das vollst Kleid 2 Vs A 5
t in d neuesten Musterstell gediegen

schwere Waare das vollst Kleid 46/g Z

8eli ar e Iiz bets dasimirs lpaeeas Ripse u I ustre
eine große vollständige Robe von 2V bis 3 Thlr

Aechtfarbige Kattune von 3 O an
Aechtfarbige Piques gestreift u gallon

p zu HlZ r Rtn i in weiß n gelb zu 3
8IlirtinA8 LkiKous Itlmittz 3 Hr
Französische t zu d billigen

Preisen von 8 1v 12 15 bis 16 z A
Tisch Sopha und Kommodensecken

ausfallend billig

Aechtfarbige NeberzngSzenge zu 3 zx
ganz schwere Primawaare von 32/4 5 Hx ZK

Schwere halbwollene Sopha Bezüge von T

6 an evReinwollene Damaste von 15 bis 20 H5

Lama Shawls Stück 2 bis 3
Schwarze gestickte Cachemir Shawls

von 2 /g H an
Weiße Kleidermulls d Stück v 2H an

Eine große Partie Bettzeuge Inletts Bettdrells a 3 /4 5 u 8
Einen großen Posten schwere Zittaner Leinwand schon von 3 A an

Mich s elM 11 M
j Die Preise werden so gehalten wie hier aufgeführt und sehe so dem Zuspruch eines

geehrten Publikums entgegen

UM Witte KLWS KA Ä ik W Zrmi SB MU

jK r IIIriedsstr 6r Illriedsstr Iim Hause der Herren Hampkt Comp

Elegante Kinderschlitten passend
zu Weihnachtsgeschenken zu verkaufen

Landwehrstraße 18

Die Laden Einrichtung eines
Cigarren Geschäfts zu Januar zu
verkaufen Näh Blücherstr 2

Elegante mit Garniturenpassend zu Weihnachtsgeschenken
WK Mker unki Rraut ZMnze

Blumen s
tu reicher Auswahl die

vv Itl ZjarMerstl lZ l Tr
WallmM

französische u rheinische sowie siei
lianer Haselnüsse offerire in Ballen u
ausgewogen billigst Aug Moehring

gr Ulrichsstraße 38

Große schöne Wallnüffe
pro Schock ein Groschen drei Pfennige

Seedorsch as/ 2 H Schellfisch Kar
pfen Schleien Zander frischen Lachs

empfiehlt O SlüIIvr

Mb 0
MUuR

llllkMMüK
ttMlZZix/smmaÄ

7 i

kiliaril I sluüi
peeialitllt

W Ili
KzMWch ßMKj UM

MW

i Ä0 1

L M sranMfcher ppv
I rw r unä IiU t mit gummi Wecker LauSsiiesteNunMU nein eiitMMii tV t krr ve t u lio t vor rmä virä Äuk VerlauLM W L Z U t

auod lllloli auLv rts nZosauät,z HallS W 4



IK92

Viv Luoli unä XunMaMunA
von

Stetsrt U k w n
Vs rFü sssi K rs sss I r 14

emxÜLlilt ilir reiolitialtiZss I aZer MäieZeuster Ver e aus allen Ao 6rn äor Literatur

XlasMvr LsväledtsammluuKHii kraekt vr o
ürkauunMedriLteU

issousedaktliede unä suKvuäsekrikteu
so VIS

8 SrSos zc i ViI lSrri v
LräktiKb

I viiivMä IIaiiätüeliör
ViGvIiieviiK

Mlir Mus bi ite Ä
uvä 8eItUi /viiIeiiwN

fertige Schürzen
lu r vl vr II N I,Iiviulvin asedentueder

tleimlei kür Kmier rnick niieil
vinxüeklt btllixst

ll v Ä I p0NleKe
Schrotenschuhe Fleifcherg 3 Hof I

MIlMse
pro Ctnr 3

empfiehlt
Schock IV A

1 MÄltvr

Daliroben
IQ

malmigsalligflen 8iossen u prachtvossstm Lichtsarkeu

äg 2U xassölläs

KivItÄrpvn ZisTlIKIuntvi
M8t6Mte tlaskraMu KMßpxröelio

eto et
Kalten n dekaimt grosser as akl

bMxsten kreisen nAvIexentUek emx kokten

8 Krossv 8tvill8tra88v 8

Darr l0llika
eignes Fabrikat von
15 Sgr bis z Thlr

empfiehlt
II

gr Ulrichsstratze 37
Sind nicht solche die man 11 Uhr kauft und

V l2 Uhr schon wieder entzwei find

OpmiMlitr
VI rn VtVrr n vtSr

Li illvu uuä I orKusttvu
Rv1882 VUK6

zu billigstes Fabrikpreisen

empfiehlt in großer Auswahl

tttil4 LArkü88er8tra886 4

Zu Weihnachtsgeschenken empfehlen wir passend

für Hvrrvi
kortsmoimaiss
üZ rröll Ltuis

Lriektaseköll
Uoti düelisi

susrzisuAö
Lrillsn Muis
Haussolilüssöl Ltuis
Reisö Lasedöll
Löiss XoNsr
Rsiss öosss irss
kl iäriemsil
VisitsL
Lrikk Nappön

etiöii Nktxxöll
ö zdLsI Ng xxgv

LanIcootontÄLLdeu
Haustaseköii um IIMAnKsu
Lisend ntkSLliöu
Loxii xi össöll

g töiitIö3Lliör
Vrikkbssedvsrer
Raäirmösssr
lilltsinvisedör

sedkv k eäörliÄltor
asvdölldlei mit Nssssr

Lomxtoir I Älöuäör
uittuuZst ülzIi6r

XZerMs
kkcdbulosuidÜLlisr

Nsmorg näums
I säörmMsodsttöv
HosvllträAer

II z Oomxtoir Htsvsilisu

S

S

a
s

Z

s

v

S

s
s

s

s
s

a
s

v

V i vi iorttrsssors
ortsmoim ie8

Visitss
Mtss
Vamsv ürtvl
vÄMöntasolisll
üsisstAsodev

dowArÄpIii 1dums
Ladmstt 1dnmg
Rsise Xotker
Röis6 ReeöSLg,irs3
Lriekmaxxsll

lusikmapxsll j
larZa röt1isQtÄseIisn 7um IImkäuAsn

LiiUsv Ltuis
Zöiäöndüolier
vÄMönkÄlönävr kür Lodrsibtisok
1g mxkii8odirmö
Nauselikttsn iiöxkg
I öäsrsodür/sii
klöxavtö Möiiör Lrischaxiers mit

Louvsrts
axisr äs I ux

It1 Ävr
Vardsukastöll
Vöävrkasten
loruistkr
Naäc kn odör
I imirmasoliiQSll

ÄstsI1stiktv in Muis
Lodroidodüoliör
I Ä kdüetivr

oti/düodsr
ukZadsbüedör

Liläsrdüoliör
illtsn5g 38sr
soiiövblkis

g,sedsilksäsrIiÄltsr mit Nssssr
DIsZÄuts I öäöiliÄltör
I inöÄlö
UÄiköu 1t um8

ivtsavisodsr Lünäoliön
I äsrii in LÄstolisii

vklöiÄSMxpöii
NoäsUirdoZöv

tl0toZrapdis It um
0ösis 1b ims

LokrÄb lbumg
NaaLLlikttöQkliöxkg

u Lvstvi UUKvi rvi vi
Hallesche Papierwaarenfabrik

ker K l M StomstrsWe 8

Lichttüllen an Tannen in verschiedenen Sorten practisch und
billig bei Fr Uhlig Schmeerstr 25

Liter und Weinflaschen empfiehlt St pvl

Bestellungen zu Weihnachtsstollen
werden entgegengenommen bei

G Schimpf Bäckermeister
gr Ulrichsstraße SV

ttette Unterhaltungsspiele
Das I edensraü mit 12 lustigen Bildern
Preis 1 13 A ivcl Kiste 1A 20 H
soeben wieder eine große Sendung erhal

ten uljerkasten 1 LA 1 H
27 SK 3 10 H Viele andere
originelle Klesellsvlmktssxlele

sr ZkvI I r lt karfüßerstr IS

Billige Preise
Reelle Waschseifen
Toiletteseifen
Glycerinseifen
Gall Fleckseifen
Medicin Seifen
Parfümerien
Figuren von Seife
Wachsstöcke
Christbaumlichte
Stearin Tafel lichte
Paraffin Tafellichte
amerie Steinöl
Salon Solarölin vorzüglichen Qualitäten zu den billigsten

Preisen Wiederverkauften hohen Rabatt

gr Märkerstr S nahe am Markt

Weihnachts Stollen
in beliebiger Größe sind von heute ab In
meinem Geschäft vorräthig Bestellungen aus
Stollen nehme entgegen u berechne dieselben

auss billigste F Zschiesing Bäckermstr
Barfüßerstraße 11

Wichtig für Hausfraue
Auch in diesem Jahre nehme ich Back

geld für eine Stolle nur 2 A n 1 6 H
n verspreche die reellste Bedienung

F Zschiesing Bäckermstr
Barfüßerstraße 11

WM Alte Cuba Cigarreu Havanna
Ausschutz ä Stück v in prachtvoller
Qualität empfiehlt

E Rolhenburg Äönigsplatz Nr S

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses Hierzu eine Beilage
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